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„Volle Fahrt voraus für eine wirksame Kriminalitätsvorbeugung“ – seit September 2005 werben zwei InterCityloks der BR 101, 101 029 & 080,
für die Kriminalprävention. Das Thema wird gemeinsam von der DB AG und der Polizei „zugkräftig“ ins öffentliche Blickfeld gerückt.

Ins Blickfeld des Modellbahners rücken die überzeugenden Argumente der FLEISCHMANN-Sondermodelle:
☞ Beidseitige Kulissenmechanik („kurz gekuppelt contra lang gefingert“) ☞ Steckschnittstelle zum einfachen Einbau eines Digital-Decoders („Prä-
vention erspart Verdruss“) ☞ Metalldruckguss-Fahrgestell („hochwertige Materialien statt fataler Schwachstellen“) ☞ Stromabnahme aus Ober-
oder Unterleitung („doppelte Sicherheit & doppelter Spaß“) ☞ Bestellschluss: 15.12.2005 („Woher nehmen, wenn nicht bestellen?“). Daher ...
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